
Mittwochtreff

Lotto  Am Mittwoch, 4. Februa r, ab 
14.30 Uhr liegt Spannung in der Luf t, 
und es klingen wieder fröhliche 
 «Lotto!»-Rufe durch den grossen 
Saal des Calvinhauses. Monika 
Tschan, Susanne Gatfield und Clau-
dia Handschin laden Sie herzlich 
dazu ein. Mit ein wenig Glück 
gewinnen Sie einen der schönen 
Preise. Aber auf alle Fälle verbringen 
Sie einen kurzweiligen, vergnügli-
chen Nachmittag. Wie immer war-
tet im Anschluss ein feines Zvieri 
auf Sie, vorbereitet und serviert von 
Ruth Rosser und ihrem Team. 
Mittwoch, 4. Februar, 14.30 Uhr, 
Calvinhaus

Sammlung 
für die Igelhilfe
Sparsäuli  Im Jahr 2025 hat das 
«Sparsäuli» an den Anlässen der 
Kinder- und Familienarbeit 126 7 
Franken gesammelt – herzlichen 
Dank dafür. Das Geld wurde dem 
Verein  EinelternFamilien Base l 
gespendet.

Im Jahr 2026 wird die Samm-
lung für den Verein  Igelhilfe Basel-
bie t sein. Dieser betreibt seit 2022 
in Gempen, Binningen und Wah-
len ehrenamtlich Stationen,  in 
denen kranke, verletzte und ver-
waiste Igel gepflegt und zeitnah 
wieder ausgewildert werden. Jede 
Spende wird direkt für die Versor-
gung der Igel verwendet. Am Mitt-
woch, 22. April, ist ein Igel-Erleb-
nis-Nachmittag für alle Kinder 
geplant. 

Spiel und Spass 
im Calvinhaus
Boys’ Night  Am Freitag, 6. Februar, 
findet die nächste Boys’ Night für 

alle Jungs der 3. bis 5. Klasse statt! 
Freu dich auf einen spannenden 
Abend voller Spiel, Spass und 
Action im Calvinhaus. Genauere 
Infos zum Programm folgen noch – 
 fes t steht: Es wird ein abwechs-
lungsreicher Abend mit tollen Akti-
vitäten, Herausforderungen und 
gemeinsamen Momenten. Natür-
lich gibt es auch wieder ein lecke-
res Mitbringbuffet, zu dem jeder 
eine Kleinigkeit beisteuert, und 
zum Abschluss wird ein Film im 
Kino der «Oase» gezeigt. Informa-
tionen sind bei Maximian Schmidt 
erhältlich unter maximian.
schmidt@refallschwil.ch oder 
076  577 08 62. Er nimmt gerne 
auch die Anmeldungen entgegen. 
Freitag, 6. Februar, 17.30 bis 21.30 Uhr, 
Calvinhaus

Sinnvolles freiwilliges 
Engagement
Brücken der Hoffnung  Wie können 
wir die Menschen in der Ukraine in 
den Zeiten des Krieges und auch 
danach unterstützen? Natürlich ist 
materielle Hilfe wichtig. Aber 
ebenso wichtig sind persönliche 
Kontakte und Anteilnahme. Die 
Menschen in vielen kleineren 
Städten und Dörfern in der Ukra-
ine fühlen sich vergessen. 

Unser Ziel vom Pfarramt für 
weltweite Kirche ist es, «Brücken 
der Hoffnung» zu bauen – ganz 
niederschwellig und persönlich: 
über den Austausch mit E-Mail 
oder Whatsapp, über Zoom-Begeg-
nungen oder durch kleine Videos. 
Wir haben dazu die Erfahrung von 
Kirchgemeinden gesammelt, die 
dies so durchführen, mit einem 
Gewinn für beide Seiten. Der Ukra-
ine-Verein Schweiz hat Kontakte 
zu mehreren Gemeinden oder 
kann diese herstellen. 

Unsere Frage ist: Haben Sie Inte-
resse an einem solchen Austausch? 
Dann laden wir Sie ein, sich bei uns 
zu melden. D as E-Mail lautet welt-
weite.kirche@refbl.ch. Gemein-
sam klären wir ab, ob und wie der 
Austausch gestaltet werden kann. 
Dabei unterstütz en uns das Heks 

und der Ukraine-Verein Schweiz. 
Erst dann würden Sie sich defini-
tiv entscheiden.  PFARRER DANIEL 
FREI, PFARRAMT FÜR WELTWEITE KIRCHE

Ökumenische 
Suppentage
Projektanträge  Noch mitten in der 
Suppentag-Saison 2025/26 sind wir 
bereits auf der Suche nach Projek-
ten für die kommende Saison. Gesu-
che für einen Projektbeitrag für die 
Suppentagsaison 2026/27 können 
bis Ende Februar 2026 bei einem der 
drei Kirchgemeinde-Sekretariate 
eingereicht werden. 

Das Antragsformular finden Sie 
unter www.refallschwil.ch. Kontakt-
person ist Shari Kunz, Baslerstras -
se 226, 4123 Allschwil, 061 481 30 1 1.

Holzbauwelt

Vorschau  Vo n Freitag, 13., bis Sams-
tag, 14. Mär z, ist die Holzbauwelt 
des Bibellesebundes wieder mit 
80 000 Holzklötzen zu Gast im Cal-
vinhaus. Tauche ein und baue 
meterhohe Türme, Tore und Häu-
ser ! Der Fantasie sind keine Gren-
zen gesetzt! Am Freitagabend sind 
alle ab 10 Jahren willkommen, am 
Samstag dann alle ab 5 Jahren. Die 
Holzbauwelt wird mit einer 
Abschlussfeier in der Christuskir-
che mit anschliessendem Apéro 
beendet. Details folgen. 

Gottesdienste
Sonntag, 1. Februar
10.45 Uhr, Dorfkirche Schönenbuch:
Pfarrerin Elke Hofheinz
Sonntag, 8. Februar
10 Uhr, Christuskirche:    
Vikar Michael Klaiber
Sonntag, 15. Februar
10 Uhr, Christuskirche:
Pfarrer Claude Bitterli, Mitwirkung 
des Gospelchors
Sonntag, 22. Februar
10 Uhr, Kirchli:    
Pfarrerin Elke Hofheinz

Agenda

20 Jahre mit «Musik und 
Wort» unterwegs
John MacKeown  «Music is a memory bank for 
finding one’s way about the world.» Neben einer 
«Erinnerungsbibliothek Musik» (wie hier von 
Bruce Chatwin beschrieben) hilft wohl auch eine 
literarische Erinnerungsbibliothek, sich auf dem 
Weg durch die Welt zu orientieren. In Allschwil 
bieten beide einen unerschöpflichen Vorrat für 
die Reihe «Musik und Wort». Hier kommen sie in 
reichen, oft auch unerwarteten Kombinationen 
zusammen – dies nicht von allein: Gestalterisch 
und organisatorisch werden ihre Programme 
entwickelt durch John MacKeown – nun schon 
in der 20. Saison seiner Konzeption. 

Das «Musik und Wort»-Publikum war schon 
unterwegs auf Chatwins «Songlines» und in 
Andersens Märchenwelten; es begegnete uner-
schrockenen Predige rpoeten wie Kurt Marti und 
Jonathan Swift. Alphorn-Ruf zu Nachtigallen-
 gesang ertönte ebenso wie Tora-Rezitation der 
Schöpfungsgeschichte , Bach-Variationen und 
Jazz-Improvisationen, Kirchenlied und Krimi-
musik, Chansons Madécasses und Irish Tradi-
tional Music ...  Eine Vielfalt an Lebensmomen-
ten und Musizierformen führ t bis zu Tonexperi-
menten sowie zu theologischen und politischen 
Statements.

Johns Interesse, Lebensmuster, die ihn bewe-
gen oder neugierig machen, unter einem Sujet 
zusammenzuführen und zu befragen, ist immer 
spürbar. Gerne nimmt er auch Impulse aus dem 
Publikum und von Mitwirkenden auf, ebenso 
unterstützt ihn eine Arbeitsgruppe unserer 
Kirchgemeinde. Mit viel Wissen, Kreativität, 
Herzblut und mit besonderer Freude am Ent-
wicklungsprozess selbst entstehen so überra-
schende und anregende Abende für ein Publi-
kum von Klein bis Gross.

Lieber John, wir danken dir herzlich für deine 
unermüdliche Begeisterung, in aller Freiheit 
Musik- und Wort quellen aufzusuchen und uns 
ihr Zusammenfliessen in immer neuen, span-
nenden Programmen erleben zu lassen. Wir 
freuen uns bereits auf die nächste Soiree vom 
8. Februar, welche Naturjodel und Walliser Alpen-
sagen ins Kirchli bringt. Ein Interview mit John 
MacKeown anlässlich seiner 20. Saison «Musik 
und Wort» sowie das aktuelle Programm der 
Reihe sind unter www.refallschwil.ch aufge-
schaltet.  SUSANNE GATFIELD, KIRCHENPFLEGE
Sonntag, 8. Februar, 17 Uhr, Kirchli

Sing dich glücklich
Pop  & Chants  In Berlin gibt es das spannende 
Projekt «Sing dich glücklich». Da finden Chorpro-
jekte statt und Gesangsstunden können gebucht 
werden. Konzerte werden vorbereitet. Ab und zu 
gibt es auch einen ungezwungenen Abend beim 
Lagerfeuer. In der Ausschreibung dieses Anlas-
ses heisst es: «Sommerabend, laues Lüftchen, 
Lagerfeuer – jemand zaubert eine Gitarre hervor 
und alle fangen an zu singen. Gibt es nur im per-
fekten Urlaub oder im Pfadfinderlager? Nein, 
jetzt auch bei «Sing dich glücklich ›!» 

Ähnlich geht es bei unserem  «Pop&Chants »-
Projekt zu und her. Wir treffen uns zwar statt am 
Lagerfeuer im Kirchli Allschwil. Aber wir singen 
genauso nach Lust und Laune. Für Stimmung ist 
gesorgt, denn Raymond Bohler begleitet uns auf 
dem Cajon. Ich greife in die Saiten meiner Gitarre 
und wir singen die Lieder, die im Kreis gewünscht 
werden. Das sind gute Aussichten. Alle sind herz-
lich willkommen! Wir singen, bis das Glück vor-
beischaut ... und noch ein bisschen länger.  
PFARRER CLAUDE BITTERLI
Donnerstag, 5. Februar, 20 Uhr, Kirchli

Weltgebetstag 2026 aus Nigeria
Hoffnung  Am Freitag, 6. März, feiern wir den Welt-
gebetstag in Allschwil um 19 Uhr im reformierten 
Kirchli an der Baslerstrasse 220. Dazu möchten wir 
sie herzlich einladen. «Komm t, bringt eure Las t!», 
lautet das hoffnungsverheissende Motto, angelehnt 
an Matthäus 11, 28–30. 

In Nigeria werden Lasten vor allem von Frauen 
getragen, sichtbare und unsichtbare. Hoffnung ist 
etwas sehr Wertvolles für die Menschen. Diese Hoff-
nung teilen uns christliche Frauen aus Nigeria mi t 

durch Gebete, Lieder und berührende Lebensge-
schichten. Wir hören die Stimmen aus Nigeria, las-
sen uns von ihrer Stärke inspirieren und bringen 
unsere eigenen Lasten vor Gott. Es ist eine Einla-
dung zur Solidarität, zum Gebet und zur Hoffnung. 
Seid willkommen!  Kommt, bringt eure Last !

Im Anschluss an den ökumenischen Gottesdienst 
sind Sie herzlich eingeladen zum gemütlichen Bei-
sammensein. Wir freuen uns auf  Ihr Kommen!  
FÜR DAS VORBEREITUNGSTEAM: DORIS WEISS

Sonntag, 1. März
10.45 Uhr, Dorfkirche Schönenbuch:
Pfarrer Christoph Albrecht
Meditation. Freitag, 30. Januar und 
13. Februar, 19.30 Uhr, Kirchli, sitzen in 
der Stille und achtsam sein im Jetzt
Taizé-Gebet. Mittwoch, 4. und 
18. Februar, 19 Uhr, Kirchli
Morgenbesinnung. Donnerstag, 5. und 
12. Februar, 9 Uhr, im Kirchli. Wochengot-
tesdienst für Frauen, anschliessend Tee 
im Foyer des Calvinhauses
Sakraler Tanz. Dienstag , 10. Februar, 
18 Uhr, Kirchli

Alterszentrum am Bachgraben.
Jeweils 10.15 Uhr:

Samstag, 31. Januar:
Pfarrerin Elke Hofheinz 
Samstag, 7. Februar:
Theologin Silvia Guerra, 
römisch-katholisch
Samstag, 14. Februar:
Pfarrerin Elke Hofheinz 
Samstag, 21. Februar:
Pfarrer Daniel Fischler, 
römisch-katholisch 
Samstag, 28. Februar:
Pfarrer Andreas Klaiber

Weitere Anlässe
Calvin-Nachtflohmarkt. Freitag, 
30. Januar, 17–21 Uhr, Calvinhaus
Mittwochtreff. Mittwoch , 4. Februar, 
14.30 Uhr, Calvinhaus, Lotto
Po p ’n’  Chants. Donnerstag , 5. Februar, 
20 Uhr, Kirchli, Singen von ein- und 
mehrstimmigen Liedern aus aller Welt
Ökumenischer Suppentag. Samstag , 
7. Februar, 11.30 Uhr, Calvinhaus, 
Pfarreisaal St. Peter & Paul und 
Christkatholischer Kirchgemeindesaal
Musik und Wort. Sonntag , 8. Februar, 
17 Uhr, Kirchli, «Echo: änet em Bärg», 
Duo «Neumond», Matthias und 
Danielle Lehnherr Dubied
Lesekreis. Mittwoch , 11. Februar, 
9.30 Uhr, Calvinhaus
IdeenKaffee. Donnerstag , 12. Februar, 
14 Uhr, Calvinhaus
Trauercafé. Samstag , 21. Februar, 
10 Uhr, Calvinhaus

Kinder und Jugend
Boys’ Night. Freitag, 6. Februar, 
17.30 Uhr, Calvinhaus, für Jungs der 
3. bis 5. Klasse, mit Anmeldung

Freud und Leid
Bestattungen:
Simone Golay, 1936, Allschwil
Brigitte Keiser, 1939, Allschwil
Werner Rebetez, 1934, Sachseln
André Soder-Kohm, 1942, Allschwil
Bruno Gisin-Fischer, 1944, Allschwil
Guido Salvi-Abbühl, 1963, Allschwil
Annemarie Portenier-Zingg, 1935, 
Allschwil
Ursula Klaus-Engler, 1936, Allschwil
Yvonne Béboux, 1948, Allschwil

Kontakt
Pfarramt:
Elke Hofheinz, 061 302 50 63,
Claude Bitterli,  061 481 33 50
Sekretariat: 061 481 30 11,
sekretariat@refallschwil.ch
Baslerstrasse 226 , 4123 Allschwil
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John MacKeown entwickelt, organisiert und 
gestaltet «Musik und Wort» seit 20 Jahren.


